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Pressemitteilung 
 

30 Millionen Euro für Flugplatz Egelsbach 
Paradiesische Zeiten für Erzhausen? 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wenn man der Presse und damit der Hessischen Flugplatz GmbH Egelsbach (HFG) nach 
deren Pressekonferenz glauben darf, stehen uns in Erzhausen paradiesische Zeiten 
bevor! Diesen Eindruck musste man - und sollte man ja wohl auch - gewinnen, wenn man 
die Berichte von der letzten Pressekonferenz der HFG gelesen hat. 
 
30 Millionen Euro für den Lärmschutz? 
Fast 30 Millionen Euro sollen am Flugplatz Egelsbach investiert werden. Dabei versucht 
die HFG den Eindruck zu vermitteln, das diene nur dazu, es für uns leiser werden zu 
lassen. “Die Maschinen sind weiter weg und dadurch leiser”, wurde in der Presse zitiert. 
 
Das hätten wir natürlich gerne, sehr gerne! Allerdings fragen wir uns, wo die Maschinen 
dann landen? In Egelsbach kann das ja dann wohl nicht mehr sein, sonst wären sie ja 
nicht weiter weg!? 
 
Eine zweite Möglichkeit für den Lärmschutz? 
Aber die HFG hat noch eine weitere rätselhafte Möglichkeit gefunden, es leiser werden zu 
lassen. Die Zahl der Flugbewegungen, die in letzter Zeit abgenommen hat, soll wieder 
zunehmen. Da fragen wir uns natürlich, wie das zusammenpasst? Bisher waren sich alle 
mit dem Thema vertrauten Personen einig, dass mit Zunahme der Flugbewegungen auch 
der Fluglärm zunimmt. 
 
Und die dritte Idee? 
Die dritte Idee der HFG, den Fluglärm zu reduzieren, halten wir für noch abenteuerlicher. 
In Zukunft - und besonders nach der Investition der 30 Millionen Euro und damit des von 
der HFG angestrebten erneuten Ausbaus des Flugplatzes - sollen mehr Jets in Egelsbach 
landen. Dabei ist allgemein bekannt und kann bereits jetzt fast täglich erlebt werden, dass 
fast alle Jets lauter sind als die bisher in Egelsbach gängigen einmotorigen Schul- und 
Sportflugzeuge.  
 
Die von der HFG scheinen uns alle für blöd zu halten. Hoffen wir nur, dass nicht das 
Regierungspräsidium Darmstadt darauf herein fällt und versucht, einem Ausbau die Tür zu 
öffnen. 
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